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FIRMENSLOGAN HIER EINGEBEN  

 
 
 

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Freunde und Förderer, 
 
im Jahr 2022 hat es neben allen laufenden Projekten 
zwei wunderbare Neuheiten gegeben: 
 
- die Zusammenarbeit mit Terres des Femmes hat dazu 
geführt, dass wir am Weltspieletag gemeinsam eine 
tolle Veranstaltung gestalten konnten 
 
- Der Kreativität der Mitglieder des Rotary-Club 
Lüneburg-Hanse ist es zu verdanken, dass wir an 
einem Projekt beteiligt wurden, bei dem es drei Sieger 
und keine Verlierer gibt. 
 
Ganz wichtig war, dass wir das Schutzkonzept für 
unseren Ortsverband zum Abschluss bringen konnten. 
Außerdem haben wir mit vereinten Kräften die neue 
Satzung, die vom Bundesverband zum Teil vorgegeben 
wurde, auf unseren Orts- und Kreisverband 
zuschneiden können und in der Mitgliederversammlung 
beschließen können. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an Axel Marglowski, 
der Sabine Pless ehrenamtlich, kompetent und 
engagiert bei der Umstellung auf ein modernes 
Computersystem unterstützt hat. 

 
 
 
Wir sind dankbar, dass wir wieder so viele Spenden 
entgegennehmen durften. Nur dadurch konnten wir 
unsere  
vielseitigen Projekte fortführen. Wir möchten uns 
ausdrücklich bei allen Ehrenamtlichen bedanken, die 
uns dabei so tatkräftig unterstützt haben 
 
Eine besondere Ehre gebührte Monika Montz, die für 
ihre jahrelange, fachkundige, aufopferungsvolle 
ehrenamtliche Tätigkeit in unserem Orts- und 
Kreisverband im Dezember das Bundesverdienstkreuz 
verliehen bekommen hat. Was für eine wunderbare 
Anerkennung ihrer Leistung. 
 
 
Eleonore Tagte, 
Vorstandsvorsitzende 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 



 

 

 
Unser Dank gilt… 
 
… unseren fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für die gelungene Arbeit in den Projekten. Wir danken 
insbesondere Nele Winterberg und Yvonne Pölking, 
ohne deren Mithilfe und Engagement die Projekte des 
Kinderschutzbundes niemals so wirkungsvoll hätten 
umgesetzt werden können.   
 
 
... unseren Mitgliedern, die durch ihren jährlichen 
Mitgliedsbeitrag den Kinderschutzbund maßgeblich 
unterstützen. 
 
 
… den Mitgliedern des Fördervereins „Kinder- und 
Jugendtelefon“, die uns mit ihrem Engagement 
tatkräftig unterstützen und zu Seite stehen. 
 
 
… der Sparkassenstiftung für die finanzielle 
Unterstützung des Projektes „Du darfst es sagen!“, 
durch das wir Kinder und Jugendliche erreichen 
können, sich Hilfe zu holen. 
 
 
… dem Rotary-Club Lüneburg-Hanse für ihre 
großartigen Ideen zu unseren Gunsten und die 
großzügige Spende durch das Weihnachtskonzert 
 
 
… Sabine Sieb-van den Elshout (Saananda Sieb 
Stiftung) für ihre Spende. 
 
 
… Jasmin Bardoux für die Hilfe bei unserer 
Homepage. 
 
 
… den Richterinnen und Richtern, Staatsanwältinnen 
und Staatsanwälten, die uns Bußgelder zugewiesen 
haben. 
 
 
Danke sagen wir auch: 
 
… allen Spenderinnen und Spendern, die uns durch 
ihre finanzielle Unterstützung geholfen haben, 
Kindern in Stadt und Landkreis Lüneburg zu helfen, 
besonders mit dem Projekt „Kinderwünsche“. 
 
 
… unseren Partnern in Unternehmen und Vereinen, 
die aus sozialer Verantwortung die Zusammenarbeit 
mit uns suchen. Sie werden sich auch weiterhin 

darauf verlassen können, dass wir die Lobby für 
Kinder und Jugendliche sind.   
 
 
… den Geschäften und Firmen, die uns mit Spenden 
sowie Aktionen und günstigen Konditionen geholfen 
haben. 
 
 
Gemeinsam machen wir uns stark, den Kindern in 
der Region eine gute Zukunft zu ermöglichen. 
 
 
Wir finanzieren uns fast ausschließlich aus Spenden, 
Bußgeldern und Mitgliedsbeiträgen. Ohne Sie alle 
wäre unsere Arbeit nicht möglich! 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns im Jahr 2022 geholfen haben! 

 
 
 
 
 
 
 

Gremien 

Folgende Gremien wurden von den 
Vorstandsmitgliedern regelmäßig besucht: 

▪ Frühe Hilfen/Kinderschutz: Beirat und 
Arbeitskreis   

▪ Netzwerktreffen Kriminalpräventionsrat 

▪ Runder Tisch gegen Gewalt in der Familie 
auf der Arbeits- und Lenkungsebene 

▪ Arbeitskreis „Gendersensible 
Gewaltprävention“, aktuelles Thema: 
Medienkompetenz für Jugendliche 

▪ Arbeitskreis „Blickpunkt“, Thema: Sexuell 
übergriffige Kinder und Jugendliche 

▪ Jugendhilfeausschusssitzung des Landkreises 
Lüneburg 

▪ Austausch Quartier Weißer Turm, Salino 

▪ Lenkungsgruppe Kriseninterventionsteam in 
der KJPP Lüneburg 

 
 

 



 

 

Kinder- und Jugendtelefon (KJT)                         
Jugendliche beraten Jugendliche (JbJ) 

Dieses Jahr konnten wir unsere Arbeit beim KJT 
weiter vertiefen. Neben den individuellen 
Beratungserfahrungen haben einige Beraterinnen an 
Fortbildungen teilgenommen und somit neue Impulse 
für die Beratung mitgebracht.  
 
Mit unseren neuen Supervisorinnen sind wir sehr 
zufrieden und wollen die Zusammenarbeit um ein 
weiteres Jahr verlängern.  
 
Wir planen weiterhin den JbJ-Bereich wieder aufleben 
zu lassen und wollen Mara Leya als Koordinatorin des 
JbJ unterstützen, beispielsweise durch das Stellen 
des Hintergrunddienstes.  
 
Darüber hinaus sind wir dabei, mehr 
Öffentlichkeitsarbeit zu machen und einen engeren 
Kontakt zu den Schulen aufzubauen. 
 
 

KIT-KJ Kriseninterventionsteam für                     
Kinder und   Jugendliche 

Im vergangenen Jahr haben wir Einbuße bei den 
Mitarbeiter*innen feststellen müssen. Einige gingen 
aus Altersgründen, einige wegen Umzug. Frau Montz, 
Frau Thieme und Frau Beutler haben die Leitung und 
Organisation übernommen.  
 
Es werden neue Mitarbeiter*innen gesucht, die an 
einer Schulung teilnehmen müssen, bevor sie zu Ein-
sätzen dürfen. 
 

Schmusebär und Kratzekatze 

Schmusebär und Kratzekatze ist ein Bausteinprojekt 
des Kriminalpräventionsrates (KPR) und findet in 
Kooperation mit dem Holzwurmtheater statt.  
 
Das Theaterstück richtet sich an KiTa-Kinder und 
thematisiert das Setzen und Aushalten von Grenzen. 
Im Vordergrund steht der Umgang mit den eigenen 
Gefühlen und der Intuition. Den Kindern wird 
vermittelt, dass sie Grenzen setzen dürfen und wie sie 
sich Hilfe holen können. Die Kinder lernen Gefühle zu 
erkennen, zu benennen und danach zu handeln. Die 
Eltern und Erzieher lernen, wie sie mit den Gefühlen 
der Kinder respektvoll umgehen.  
 
Der Kinderschutzbund hält hierzu auch Themen-
Kisten vor, damit KiTas regelmäßig an diesem Thema 
arbeiten können. 
 
 

 
Kinderwünsche erfüllen 

Wie im vergangenen Jahr haben wir in Anbetracht des 
Themas „Kinderarmut“ auch in diesem Jahr wieder 
Kinderwünsche erfüllt, wenn der Staat (Soziale Arbeit 
und Jobcenter) nicht unterstützen konnte. Unter 
anderem wurden für Kinder im Alter von 10-16 Jahren 
Sportgeräte, Gesellschaftsspiele und weitere 
Spielsachen angeschafft.  

Besonders zu erwähnen ist in diesem 
Zusammenhang die Idee und Initiative von Yvonne 
Pölking, die mit den mehr als 30 Waisenkindern aus 
der Ukraine, die in Lüneburg untergebracht sind, eine 
Tagesfahrt in den Heidepark unternommen hat. 

 

Prävention von sexuellem Kindesmissbrauch     
in Sportvereinen  

In Zusammenarbeit mit einer Mitarbeiterin des 
Kreissportbundes hat Eleonore Tatge vom 
Kinderschutzbund das Projekt „Tandem“ des 
Landessportbundes bei einem Sportverein 
durchgeführt.  

Außerdem gab es Informationsveranstaltungen auf 
der Jahreshauptversammlung und mit der Hansestadt 
und dem Landkreis Lüneburg.  

Neben einem Golfclub wollen weitere Vereine das 
Thema auf allen Ebenen und für alle Mitarbeitenden 
und Mitglieder aufbereiten und ein Konzept zum 
Schutz der Kinder und Jugendlichen vor sexualisierter 
Gewalt entwickeln. 

 

Das Kinderwartezimmer im Amtsgericht 

Das Wartezimmer wird weiterhin von Linda Tatge 
besucht. Sie schaut regelmäßig nach, ob alles in 
Ordnung ist.   

 

Elternkurse 

Nach wie vor ist die Nachfrage groß. 2022 wurden drei 
Kurse gegeben, einer im Frühjahr und zwei im Herbst. 
Beim Pubertätskurs im Herbst ging es insebesondere 
um das Thema „Schulverweigerung“. 

 
„Du darfst es sagen!“ 

Das Projekt „Du darfst es sagen!“ richtet sich an 
Kinder und Jugendliche und soll diese 
ermutigen, über schlechte Erlebnisse zu sprechen 
und sich Hilfe zu holen.  
 



 

 

Die Sparkassenstiftung hat das Projekt sehr 
großzügig gefördert, sodass Kugelschreiber mit dem 
Slogan „Du darfst es sagen!“ und einer Hilfeadresse 
angeschafft werden konnten. Wir möchten, dass 
Jugendliche sie bei sich tragen und immer wissen, wo 
sie Hilfe bekommen können. 
 
In diesem Jahr haben schon sechs Lüneburger 
Grundschulen mit ihren 2. Klassen das Projekt 
durchgeführt. Nach einer Lehrerfortbildung wurden 
mehr als 20 Schulklassen unterrichtet. Sie sahen und 
besprachen das Puppenstück, das Eleonore Tatge 
gemeinsam mit der Polizeipräventionspuppenbühne 
der Polizeidirektion Lüneburg entwickelt hat. Kinder, 
die zuhause Gewalt erleben, erfahren, dass sie sich 
Hilfe holen dürfen und mit ihrer Situation nicht allein 
sind. 

 
 

Beratungsstelle Klippo 

Viele Kontaktaufnahmen bei der Beratungsstelle 
Klippo erfolgten telefonisch. Es gab es auch einige 
langwierige Fälle, die mehrmals begleitet wurden. 
Zwei Kindeswohlgefährdungen mussten dem 
Jugendamt gemeldet werden. Jungen, wie Mädchen 
waren gleichermaßen betroffen. 
 
 

Krippe Bullerbü 

In der Krippe Bullerbü wurden 2022 11 bzw. 12 Kinder 
im Alter von einem Jahr bis zu drei Jahren betreut.  
 
Im Januar 2022 kam Frau Fanny Klimpert neu in das 
Team, zudem fand der geplante „Erste Hilfe am Kind“- 
Kurs statt.  
 
Im Februar wurde Fasching gefeiert, im März fand das 
Projekt „Blaulicht“ statt.  
 
Im April schied eine Kollegin wegen Umzugs aus dem 
Team aus und im Mai ergänzte eine neue Kollegin 
das Team. Außerdem fand eine Gartenaktion mit 
Eltern statt.  
 
Im Juli kam der große Abschied von den künftigen 
Kindergartenkindern. Sie wurden symbolisch durch 
das Fenster „rausgeschmissen“. Anschließend wurde 
der Abschied mit allen Kindern und Eltern im Kurpark 
gefeiert.  
 
Mit der Eingewöhnung von zwei neuen Kindern wurde 
im August nach der Sommerschließung begonnen.  

 
Im September kam eine Kollegin aus der Elternzeit 
zurück ins Team.  
 
Im Oktober holte uns Corona wieder ein, wir konnten 
aber eine Notgruppe anbieten.  
 
Im November feierten wir ein Lichterfest im Bullerbü-
Garten und die Vorbereitungen für die Weihnachtszeit 
starteten.  
 
Im Dezember haben wir mit den Kindern die 
besinnliche Weihnachtszeit genossen.  
 
Auch in diesem Jahr hat Frau Monika Montz bei 
Bedarf immer wieder ausgeholfen und das Team 
unterstützt.     

 

Finanzen 

Aufgrund verminderter Spendenzuwendungen haben 
wir das Jahr 2022 mit einem geringfügig negativen 
Betriebsergebnis abgeschlossen.  
 
Die Bußgeldzuwendungen haben sich gegenüber 
dem Vorjahr erhöht und die Mitgliedsbeiträge sind 
abermals unverändert konstant geblieben.  
 
Dank der vielseitigen Unterstützung sind die 
Finanzierung unserer Geschäftsstelle und die Arbeit 
in den Projekten weiterhin sichergestellt.   

 
Integrationsprojekt „Voneinander lernen“ 

Das Projekt wurde zum Jahresende 2022 aufgelöst. 
Im kommenden Jahr wird es eine 
Abschlussveranstaltung für die Familien geben.  
 
Frau Montz und Frau Kanso halten weiterhin Kontakt 
zu den Müttern und ihren Kindern und helfen bei 
Problemen, Behördenangelegenheiten, etc.    
 

 

 

 

 

 

 



 

 

Aktionen & Feste 

 

Spielefest im Kurpark 

 

 

 

Spendenaktion der Grundschule Häcklingen  

 
  



 

 

 

Aktion des Rotary-Club Lüneburg-Hanse  

 

 

 

 

 

 

 



 

  



 

 

 

Ehrung von Monika Montz 

 

 

 



 

 

 

Verleihung des Bundesverdienstkreuzes im                
Dezember 2022 

 

 

Schlusswort 

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser, liebe 
Freunde und Förderer, 

seit einem guten Jahr bin ich nun 
Vorstandsvorsitzende. Ich freue mich sehr, dass die 
ersten Schritte gemacht sind, die Themen Prävention 
von Kinderarmut, häuslicher und sexualisierter 
Gewalt gegen Jungen und Mädchen und Kinderrechte 
noch mehr bekannt zu machen. Neben dem Rotary-
Club Lüneburg-Hanse gab es zahlreiche 
Unterstützerinnen und Unterstützer.  
 
Es ist mir wichtig, dass unsere Projektthemen von 
möglichst vielen Menschen, aus möglichst vielen 
Perspektiven und Professionen, sowie in möglichst 
vielen Institutionen mitgedacht und angegangen 
werden. 
 
Ich wünsche Ihnen und uns, dass wir die Pandemie 
schnell und gesund überstehen, damit wir uns bei 
gemeinsamen Treffen und Veranstaltungen des 
Kinderschutzbundes persönlich sehen können,  
 
Ihre Eleonore Tatge 
Vorstandsvorsitzende  
 



 

 

Ein Großteil unserer vielfältigen Arbeit wird durch         
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
geleistet. Auch Sie können uns helfen!  

Zum Beispiel: 

• durch eine Mitgliedschaft in unserem Orts- 
und Kreisverband 

• durch Sponsoring eines Projektes Ihrer 
Firma/Ihres Betriebes 

• durch Ideen zur Durchführung einer 
Benefizveranstaltung 

• bei Kinder- und Familienfesten. 

• durch eine Geldspende 

• durch Ihre Kontakte im Bekanntenkreis, neue 
Sponsoren zu finden 

• bei der Vorstandsarbeit. 

 
Sind Sie neugierig geworden oder haben noch 
Fragen? Dann melden Sie sich unter 04131/82 88 2, 
oder schauen Sie in unserem Büro in der Soltauer 
Straße 5a vorbei. 
 

 
 
Der Kinderschutzbund 
Orts- und Kreisverband Lüneburg e.V. 
Soltauer Straße 5a 
21335 Lüneburg 
 
Tel  (04131) 82 88 2 
Fax (04131) 84 00 01 

 
 

 

 

 

Beitrittserklärung 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kinderschutzbund 
Orts- und Kreisverband Lüneburg e.V. Der Mitgliedsbeitrag 
beträgt jährlich 35,00 Euro*. Darin enthalten ist der 
kostenlose Bezug unserer Mitgliederzeitschrift 
„Kinderschutz. Das Magazin” (viermal im Jahr). Wir freuen 
uns sehr darüber, wenn Sie Ihren Jahresbeitrag freiwillig 
höher ansetzen. Mein persönlicher Jahresbeitrag in Höhe 
von _________________ Euro soll widerruflich jährlich (im 
Mai) durch Lastschrift von folgendem Konto abgebucht 
werden: 

Bank:_________________________________________ 

IBAN:_________________________________________ 

BIC:___________________________________________ 

Name:_________________________________________ 

geb. am:_______________________________________ 

Anschrift:_______________________________________ 

Telefon:________________________________________ 

E-Mail:________________________________________ 
 
Mir ist bekannt und ich bin damit einverstanden, dass die 
mich betreffenden Daten in dem Verein erhoben, 
gespeichert, verarbeitet und an den Dachverband 
übermittelt werden, soweit sie für das Mitgliedschafts-
verhältnis, die Betreuung und der Verwaltung der 
Mitglieder, die Versendung der Mitgliederzeitschrift sowie 
die Verfolgung der Vereinsziele erforderlich sind.    
            

  Ich bin an einer ehrenamtlichen   
     Mitarbeit interessiert. 
 
 
____________________________________________ 
Ort, Datum                              Unterschrift 
 

 
 
 

                    
 

* Eine Spende sowie der Mitgliedsbeitrag sind steuerlich 
absetzbar. Ab 300,00 € Mitgliedsbeitrag stellen wir 
automatisch eine Spendenbescheinigung aus, für Beträge 
darunter genügt zur Vorlage beim Finanzamt der 
Kontoauszug. 
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